
Tersteegen, Gerhard: 360. Einer bekümmerten Seele (1733)

1 Laß fallen, was dich quält,

2 Klag Jesu, was dir fehlt;

3 Dein Helfer ist nicht ferne,

4 Er hilft uns ja so gerne,

5 Laß dich nur seiner Hand

6 Und gib ihm Herz und Willen,

7 Laß seinen Zug dich stillen,

8 So brechen alle Band'!
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